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Einblick

Kinderkirche-Oberlin...
Kinderkirche-Stadtkirche-Nord

Es war einmal vor langer Zeit... – so beginnen ei-
gentlich nur Märchen. Auch die Geschichte unse-
rer Kinderkirche fängt so an: Es war einmal vor
langer Zeit – denn 2 Jahre sind im Leben eines
Kindes eine unfassbar lange Zeit – da fand noch
jeden Sonntag nach dem Gottesdienst „für die
Großen“ im Oberlinhaus unsere KiKi statt.

Stühle wurden aufgestellt, die Kerzen am Al-
tar angezündet und „dann durften wir selber die
Glocken läuten!“. Doch irgendwann durften wir
die Glocken nicht mehr läuten – Einsturzgefahr... 

Das Oberlinhaus wurde aufgegeben und wir
machten uns auf die Suche nach einem neuen
Raum. Schließlich nahmen wir das freundliche
Angebot der nur wenige Straßen entfernten ka-
tholischen Maximilian-Kolbe-Gemeinde an. „Et-
was kalt“ sei es dort zwar gewesen, dafür fand
das neue „KiKi-Spezial“ großen Anklang: Einmal
im Monat benötigt die katholische Kinderkirche
die Räume selbst, und so organisierten wir an die-
sen Wochenenden Aktionen wie einen Fußball-
WM-Nachmittag, einen Ausflug zum Sensapolis
oder ein Dinner der Kinder für ihre Eltern. 

Doch dann begannen die Renovierungsarbei-
ten in der Maximilian-Kolbe-Kirche und wir be-
fanden uns schon wieder auf der Suche nach neu-
em Obdach. Wir zogen ins Bürgerhaus Lauch-
hau/Lauchäcker, das uns moderne Räume bot.
Das Problem: Die meisten Kinder mussten mit
dem Auto gebracht werden, da der Weg zu Fuß
zu weit geworden war. Und leider fanden nur we-
nige der dort ansässigen Kinder den Weg zu uns.

Doch die Renovierungsarbeiten in der Maxi-
milian-Kolbe-Kirche sind nun abgeschlossen und
in Absprache mit den Kindern und Eltern haben
wir uns nun entschlossen – wer hätte es gedacht?
– mal wieder umzuziehen...

Unsere Geschichte erinnert vielleicht doch
mehr an die antike Erzählung, die von den Irrfahr-
ten des Odysseus berichtet. Doch richten wir nun
mit Zuversicht unsern Blick nach vorn! Am Sonn-
tag, dem 14. April werden wir einen Familien-
gottesdienst mit dem Thema „Ich habe einen
Traum“ im Bürgerhaus feiern.

Ab dem 29. April beginnen dann jeden Sonn-
tag um 10.00 Uhr im UG der Maximilian-Kolbe-
Kirche unsere Kindergottesdienste, zu denen wir
alle Kinder zwischen 3 und 13 Jahren herzlich ein-
laden!                         Jasmin Kloß mit dem KIKI Team

und Pfr. Jonas Helbig

Fairtrade Town 
Stuttgart-Vaihingen

Am 21. April ist es geschafft: Um 11 Uhr findet in
der Stadtteilbibliothek die offizielle Verleihung
des Titels „Fairtrade Town“ an den Stadtbezirk
Vaihingen statt. Prominenz aus dem Rathaus und
Bürgerinnen und Bürger aus den Stadtteilen wer-
den anwesend sein, wenn sich Vaihingen bei Mu-
sik und Häppchen in eine illustre Reihe mit Städ-
ten wie San Francisco, Rom und Hamburg stellt.
Außerdem, dort wird die Ausstellung „Im Faden-
kreuz – Hintergründe der Bekleidungsindustrie“,
zu sehen sein.

Als „Fairtrade Town“ wird zertifiziert, wenn
eine Kommune ein der Größe entsprechend brei-
tes Angebot an Einkaufsmöglichkeiten von fair
gehandelten Produkten hat, wenn solche auch in
der örtlichen Gastronomie angeboten werden
und wenn auch in Vereinen und Verbänden zum
Beispiel fair gehandelter Kaffee ausgeschenkt
wird. 

Darum ist auch die Evangelische Kirchenge-
meinde Vaihingen Teil dieser Fairtrade-Bewe-
gung. Dieser Bewegung, die freilich weiter geht –
mit dem Ziel, dass immer mehr fair gehandelte
Produkte ver- und gekauft werden. 
• Deshalb: Machen Sie mit! Und feiern Sie mit:
Am 21. April in der Stadtteilbibliothek.  Pfr. Cohnen


